
Zumtobel-Staff:
Lichterlebnis als Philosophie
WIV-RK-Vorarlberg-Exkursion am 30.01.02

Zumtobel Staff zählt mit rund 3100 Mit­
arbeitern und einem Umsatz von 486
Mio. E europaweit zu den führenden
Herstel1ern professioneller Gebäudebe­
leuchtung.
Besonderes Profil erhält das Unterneh­
men durch seine Kompetenz für ganz­
heitliche Lichtlösungen in einem breiten
Anwendungsbereich unter Einbezug von
integrierter Lichtplanung, innovativer
Lichttechnik und intelligentem Licht­
management. Mit dieser Strategie hat
sich Zumtobel-Staff zu einem gefragten
Partner von Licht- und Elektroplanern
sowie Architekten weltweit etabliert. Sie­
ben Produktionsstätten in Europa, USA
und Australien, Tochterfirmen und Ver­
tretungen in mehr als 70 Ländern
gewährleisten Kundennähe und kompe­
tente Beratung vor Ort. Internationale

Abb. 1: Herr Habisreutinger erklärt einen
Lamellenlichtraster und dessen Herstellung

Referenzobjekte dokumentieren die Leis­
tungsfähigkeit, wie z.B. der Maintower
in Frankfurt, das neue Wiener Museums­
quartier, der Kaohsiung-Airport in Tai­
wan, die VW-Autostadt, das Guggen­
heim-Museum in ew York oder Water­
100 International Station in London.
Nach Begrüßung der Mitglieder durch
Geschäftsführer Dr. Matt und WIV-Kol­
legen Betriebsleiter Eberle erfolgte eine
Firmenpräsentation im hauseigenen
Kundendialogzentrum [Abb. 1], in der
den interessierten Besuchern die Firmen­
entwicklung und die Produkte näher
gebracht wurden. Neben innovativen
Produkten hat sich Zumtobel-Staff
durch flexible Automation und Aufbau
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einer leistungsfähigen Marktlogistik
einen erheblic·hea: Wettbewerbsvor­
sprung erarbeitet. Auf der technischem
Seite ist Zumtobel-Staff durch die in sei­
ner Branche einzigartige Kombination
von lichttechnischem Know-how, hohem
produktionstechnischem Know-how
und eigenem Hochleistungswerkzeug­
bau in der Lage, Innovationen zur Mark­
treife zu bringen, die eine hohe Diffe­
renzierung zum Mitbewerb ermöglichen.
So z.B. die Mikroprismen-Waveguide­
leuchten AERO. Die hohe Kompetenz
von Zumtobel-Staff wird auch durch das
modernste Lichtlabor für Fluoreszenz­
leuchten in Europa sowie die hochmo­
dernen EMV-Laboreinrichtungen unter­
strichen.

Im Anschluss wurden wir zum Buffet
gebeten und es wurde noch lange über
Design, Architektur und die Bedeutung
von Licht gesprochen. Natürlich lebten
auch andere WIV-Themen und Kontak­
te neu auf. [Abb. 2]
Für die gelungene Veranstaltung möch­
ten wir uns bei Zumtobel-Staff und den
Organisatoren Richard Eberle und Jür­
gen Habisreutinger recht herzlich bedan­
ken.

M. Geiger
Leiter WIV-RK Vorarlberg

Abb. 2: Im Kundendialogzentrum beim
gemütlichen Ausklang
V. I. n. r.: Hr. Habisreutinger, Prof. Meus­
burger, Dr. Hagen, Hr. Seidlich, Hr. Klein­
sasser, Hr. Hämmerle, Hr. Mayerhofer,
Hr. Ulmer, Hr. Eberle

ANKÜNDIGUNG

Firmenbesichtigung
bei Knapp Logistik
Automation GmbH
Ort: Günter-Knapp-Straße 5-7
A-8075 Hart bei Graz
Termin: 22.05.2002 um 16.45 Uhr

Programm
• Begrüßung durch Herrn Eduard

Wünscher, Geschäftsführender
. Gesellschafter
• Präsentation des Unternehmens
• Rundgang und Produktpräsenta­

tion
• Fachvortrag von Herrn Eduard

Wünscher:
"Vom Mitarbeiter zum Mit­
unternehmer" - Erfolgsbericht
einer Umsetzung bei der KNAPP
Logistik Automation GmbH

• anschließende Diskussion mit
Buffet

Auf eine zahlreiche Teilnahme der
WIV-KollegInnen freuen sich
Georg Holzer und Erich Hartlieb
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